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Text 1: Verringerter Fleischkonsum hilft der Umwelt

Die Naturschutzorganisation World Wild Fund for Nature (WWF) hat untersucht, wie 
gross der Anteil der Ernährung auf den jährlichen Ausstoss von Treibhausgasen ist. 
Sie kommt zum Ergebnis, dass jeder Deutsche einen wesentlichen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten könnte, würde er einfach ein Mal pro Woche auf Fleisch ver-
zichten. Für diese Studie wurde vom Anbau von Futterpflanzen für Tiere über den 
Transport nach Deutschland bis zur Lagerung und Zubereitung in den Haushal-
ten alles in die Berechnungen einbezogen. Weiters ergab die Studie, dass durch 
Fleischverzicht ein Mal pro Woche in Deutschland neun Millionen Tonnen CO2  
gespart werden könnten. Fleischverzicht wäre also aktiver Klimaschutz. 
Problematisch ist der hohe Fleischkonsum in den Industrieländern nicht nur für die 
Umwelt und die Gesundheit. Er hat auch direkte Auswirkungen auf den Welthun-
ger, da mittlerweile weit mehr als die Hälfte der Getreideproduktion als Tierfutter 
verwendet wird.

(137 Wörter)

Text 2: Gaspillage alimentaire : le gouvernementr à l’action

Die französische Regierung hat beschlossen, der Lebensmittelverschwendung den 
Kampf anzusagen. Der Aktionsplan hat zum Ziel, diese Art von Verschwendung in 
den nächsten dreizehn Jahren gut um die Hälfte zu reduzieren und soll von den 
Privathaushalten über Kantinen bis zu den Supermärkten und der Lebensmittelin-
dustrie alle Akteure miteinbeziehen. Es geht dabei nicht nur darum, unter anderem 
mittels einer Sensibilisierungskampagne zu vermeiden, dass Lebensmittel allzu 
oft auf dem Müll landen. Auch die Umverteilung spielt eine wesentliche Rolle bei  
diesem Programm, um Bedürftige besser und wirksamer mit Lebensmitteln zu  
versorgen. Vor allem die Supermärkte sollen dabei stärker in die Pflicht genommen 
werden. Das Rote Kreuz und andere karitative Einrichtungen erwarten sich von 
der Regierung mehr Hilfe für die Lebensmittelkollekte. Sie begrüssen den Plan der 
Regierung, kritisieren aber den ihrer Meinung nach zu weit gesteckten Zeitrahmen, 
der sie am Ernst der Regierung zweifeln lässt.

 (140 Wörter)


